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Witterungsbericht vom April 1977

Zwsamraerc/assimg: Der April brachte in den beiden ersten Dekaden unter-,
in der letzten Dekade überdurchschnittliche Temperaturen. Im Monatsmittel
blieb die Alpennordseite 1—2 Grad, die Alpensüdseite etwa 0,5 Grad zu kühl.

Für die Alpennordseite zählt der April 1977 zu den niederschlagsreichsten
der Periode 1901—1977. Die Monatssummen liegen grösstenteils zwischen 200

und 300 % der Norm. Vielerorts wurden die bisherigen Höchstwerte für April
übertroffen, so zum Beispiel in Montreux, Fribourg, Bern, Grindelwald, St. Gallen
und Heiden. Auf der Alpensüdseite erreichten die Niederschlagsmengen 100 bis

250 % des langjährigen Mittelwertes und fielen fast ausschliesslich am Monats-
ende (28.—30. April).

Die Besonnung war im Tessin normal, in den übrigen Gebieten jedoch be-

trächtlich defizitär.

Für die meisten Orte der Alpennordseite waren die diesjährigen Osterfeiertage
(Karfreitag 8. bis Ostermontag 11. April) die kältesten seit der Jahrhundertwende,
obschon kein frühes Osterdatum vorlag. Neben den tiefen Temperaturen waren
auch die Schneefälle gebietsweise recht aussergewöhnlich. Beispielsweise verzeich-

nete St. Gallen 55 cm Neuschnee.
F. M&fer
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